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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Ge-
mischs und des Unternehmens 

1.1 Produktidentifikator 

Produktform: Gemisch 

Handelsname: Metabo Waxilit 1000 gr  

UFI-Code: 0FWD-SYD9-ET7C-4CJC 

Produktart:  Gleitmittel  

Produktgruppe: Mischung 

Zerstäuber Aerosol 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwen-
dungen von denen abgeraten wird. 

Relevante identifizierte Verwendungen 
Das Produkt ist für den berufsmäßigen Verwender bestimmt. 
 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Nicht für private Zwecke verwenden.  
 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt. 

Metabowerke GmbH 

Metabo Allee 1 

D-72622 Nürtingen 

Telefon: +49 (0) 7022 - 72 0 

Fax: +49 (0) 7022 - 72 2595 

Web: https://www.metabo.com 

E-Mail: product-compliance@metabo.de 

1.4 Notfallnummer 

GBK GmbH (24 h): +49 (0)6132-84463 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenkategorien: 
Entzündbare Feststoffe: Entz. Festst. 1 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): STOT einm. 3 
Gewässergefährdend: Aqu. chron. 3 
 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die 
menschliche Gesundheit und die Umwelt  
Entzündbarer Feststoff. 
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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2.2 Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: Kohlenwasserstoffe, C9-C10, n-Alkane, Isoal-

kane, Cycloalkane, <2% Aromaten, Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten 

Gefahrenpiktogramme:  

 

 

 

GHS02 

Signalwort: Gefahr 

Gefahrenhinweise  

H228 - Entzündbarer Feststoff. 

H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
Sicherheitshinweise 
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen fern-

halten. Nicht rauchen. 

P261 - Einatmen von Dampf vermeiden. 

P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

P280 - Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen. 

P312 - Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

P370+P378 - Bei Brand: Wassernebel/Löschpulver/Schaum/Kohlendioxid (CO2) zum Löschen ver-

wenden. 

Zusätzliche Sätze, zusätzliche Kennzeichnung 
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

 

Ergänzende Gefahrenmerkmale 
Keine  
 

Kindergesicherter Verschluss 
Nicht anwendbar  

Tastbarer Gefahrenhinweis 
Nicht anwendbar  
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2.3 Sonstige Gefahren 

Mögliche schädliche physikalisch-chemische Wirkungen: 
Siehe unter Abschnitt 9 für physikalische und chemische Eigenschaften. 
Die Dämpfe des Produktes sind schwerer als Luft und können sich am Boden, in Gruben, Kanälen 
und Kellern in höherer Konzentration sammeln. 
Bei Ansammlung in tiefer gelegenen oder geschlossenen Räumen besteht erhöhte Brand- und Explo-
sionsgefahr. 
Dämpfe können sich über große Distanzen ausbreiten und durch Zündquellen zur Zündung, zum 
Flammenrückschlag oder zur Explosion gebracht werden. 
Im Gasraum geschlossener Gebinde können sich, insbesondere bei Wärmeeinwirkung, Dämpfe ent-
zündlicher Lösemittel ansammeln. Feuer und Zündquellen sind deshalb fernzuhalten. 
Dieses Material kann durch Hitze, Funken, Flammen oder andere Zündquellen (z.B. statische Elektri-
zität, Zündflammen, mechanische/elektrische Ausrüstung und elektronische Geräte wie Handys, Com-
puter und Pager, die nicht als eigensicher zugelassen sind) entzündet werden. 
Kann bei Verwendung explosionsfähige/entzündbare Dampf/Luft-Gemische bilden. 
Bei unzureichender Belüftung und/oder durch Gebrauch Bildung explosionsfähiger/leichtentzündlicher 
Gemische möglich. 
Bis zur völligen Verdampfung der entzündlichen Bestandteile besteht auch nach Gebrauch die Gefahr 
der Bildung explosionsfähiger Dampf-Luft-Gemische. 
Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome: 
Siehe unter Abschnitt 11 für toxikologische Angaben. 
Mögliche schädliche Wirkungen auf die Umwelt: 
Siehe unter Abschnitt 12 für umweltbezogene Angaben. 
Andere schädliche Wirkungen: 
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 
Ergebnis der Ermittlung der PBT-/vPvB-Eigenschaften: 
Siehe unter Abschnitt 12.5 - Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung. 

 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 

3.1 Stoffe 

Nicht anwendbar  
 

3.2 Gemische 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

Stoffname Produktidentifikator Konzentration [%] 
Einstufung gemäß Verord-
nung (EG) Nr. 1272 [CLP] 

Kohlenwasserstoffe, 
C9-C10, n-Alkane, 
Isoalkane, Cycloal-
kane, <2% Aromaten 

CAS-Nr. 64742-49-0, 
EG-Nr. 927-241-2 

55 - < 60 %  Flam. Liq. 3, STOT SE 3, 
Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 
3; H226 H336 H304 H412 
EUH066 

Kohlenwasserstoffe, 
C9, Aromaten 

CAS-Nr. 64742-95-6, 
EG-Nr. 918-668-5 

10 - < 15 %  Flam. Liq. 3, STOT SE 3, 
STOT SE 3, Asp. Tox. 1, 
Aquatic Chronic 2; H226 
H335 H336 H304 H411 
EUH066 
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Zusätzliche Hinweise 
Die zuvor genannte EG-Nr. (Provisional List Number 9xx-xxx-x) ist eine spezifische Untergruppe der 
angegebenen CAS-Nr. und wurde bei der Registrierung automatisch zugeordnet (ohne Bezug auf 
eine CAS-Nr. oder einen numerischen Identifkator).  
Eine offizielle Bekanntgabe dieser EG-Nr. wird nach Prüfung der Stoffidentität durch die ECHA erfol-
gen. Die neue Nomenklatur von Kohlenwasserstoff-Lösemitteln bezieht sich damit auf neue Gruppen-
namen der HSPA (Hydrocarbon Solvents Producers Association). Die vormals verwendete CAS-Nr. 
dient weiterhin als Referenz für verschiedene internationale Chemikalieninventare. Die Einstufung der 
Kohlenwasserstoffgemische erfolgte unter Berücksichtigung der jeweils anwendbaren Anmerkungen 
des Anhangs VI der EG-Verordnung Nr. 1272/2008. 

 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 
Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. 

Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 

Betroffenen ruhig lagern, zudecken und warmhalten. 

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. 

Eine erbrechende, auf dem Rücken liegende Person in die stabile Seitenlage bringen. 

Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. 

Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einho-

len. 

Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabrei-

chen. 

Bei Herzstillstand sofort Herz-Lungen-Wiederbelebung durchführen. 

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicher-

heitsdatenblatt vorzeigen). 

Selbstschutz des Ersthelfers: 

Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). 

Elementarhilfe. 

Bei Augenkontakt 
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser 

spülen und Augenarzt aufsuchen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

Falls vorhanden: Erstbehandlung mit Previn. (Previn ist ein registriertes Warenzeichen). 

Unverletztes Auge schützen. 

Bei Einatmen 
Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen. 

Für Frischluft sorgen. Bei Lungenreizung: Erstbehandlung mit Corticoid-Spray, z.B. Auxiloson-, Pul-

micort-Dosieraerosol. (Auxiloson und Pulmicort sind registrierte Warenzeichen.) Sofort Arzt hinzuzie-

hen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. 

Bei Hautkontakt 
Sofort abwaschen mit: 

Wasser und Seife 

Mit fetthaltiger Salbe eincremen. 

Nicht abwaschen mit: 

Lösemittel/Verdünnungen 
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Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Bei Verschlucken 
Kein Erbrechen herbeiführen. 

Nichts zu essen oder zu trinken geben. 

Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabrei-

chen. Sofort Arzt hinzuziehen. 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Zeichen / Symptome von Überexposition 

Husten 
Atemnot 
Cyanose (Blaufärbung des Blutes) 
Acidose 
Depression des Zentralnervensystems 

Kopfschmerzen 
Übelkeit 
Benommenheit 
Schwindel 
Rauschzustand 

Bewusstlosigkeit 

 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Hinweise für den Arzt  
Symptomatische Behandlung. 

Regulierung der Kreislauffunktion, evtl. Schockbehandlung. 

Gegebenenfalls Sauerstoffbeatmung. 

 

 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 
Wassernebel. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 

Ungeeignete Löschmittel 
Wasservollstrahl. Wassersprühnebel.   
 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefahren, die von dem Stoff oder der Mischung ausgehen  
Brandgase von organischen Materialien sind grundsätzlich als Atmungsgifte einzustufen. 

Bei Verbrennung starke Rußentwicklung. 

Gefährliche Verbrennungsprodukte 
Kohlenmonoxid 

Kohlendioxid (CO2) 

Kohlenwasserstoffe 

Pyrolyseprodukte, toxisch 
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5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung  

Übliche Maßnahmen des vorbeugenden und abwehrenden Brandschutzes. 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 

Nach Einatmen der Brandgase oder Zersetzungsprodukte im Unglücksfall an die frische Luft gehen. 

Auf Rückzündung achten. 

Vorsicht bei der Verwendung von Kohlendioxid in geschlossenen Bereichen. Kohlendioxid kann Sau-

erstoff verdrängen. 

Wenn gefahrlos möglich, unbeschädigte Behälter aus der Gefahrenzone entfernen. 

Wenn gefahrlos möglich, Leckagen stoppen und ausgelaufenes Material aufnehmen. Ansonsten kon-

trolliert abbrennen lassen. 

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl 

einsetzen. 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen 

lassen. 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 

Vorschriften entsorgt werden. 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. 

DIN-/EN-Normen DIN EN 469 

Feuerwehrschutzkleidung. 

 

 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfäl-
len anzuwendende Verfahren 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
Alle Zündquellen entfernen. 

Weiteres Auslaufen oder Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr möglich ist. 
Personen in Sicherheit bringen. 
Ausbreitung des Gases besonders am Boden (schwerer als Luft) und in Windrichtung beachten. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 

Nicht für Notfälle geschultes Personal: 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Aus der Gefahrenzone gehen und geschultes Personal benachrichtigen. 
Notfallpläne: 
Der vom Betrieb erstellte Notfallplan und die Informationskette ist einzuhalten. 

Einsatzkräfte: 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Die persönliche Schutzausrüstung ist auf die Situation abzustimmen. 
Geeignetes Material: 
Siehe unter Abschnitt 8.2 - Persönliche Schutzausrüstung. 

 
 
 



Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  
Handelsname: Waxilit 1000 gr  
Metabo-Nr.: 84313062258 
Version / Sprache: 1.1 / DE Seite 7 von 21 Datum: 27.10.2021 
 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

Sicherstellen, dass Abfälle aufgenommen und sicher gelagert werden. 

Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. 

Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden be-
nachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
Für Rückhaltung: 
Undichtigkeiten beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 
Behälter aus dem Austrittsbereich entfernen. 
Sicherstellen, dass Leckagen zurückgehalten werden können, z. B. mit Hilfe von Auffangwannen oder 
tiefergelegten Bereichen. 
Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). 

Von der Wasseroberfläche entfernen (z.B. abskimmen, absaugen). 
Für Reinigung: 
Reinigungsmethoden für grosse Mengen an verschüttetem Material: 
Aufschaufeln und in geeignete Behälter zur Entsorgung bringen. 
Wenn grössere Mengen verschütteten Materials nicht eingedämmt werden können, sollen die lokalen 

Behörden benachrichtigt werden. 
Reinigungsmethoden für kleine Mengen an verschüttetem Material: 
Verschüttete Mengen sofort beseitigen. 
Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. 
In geeigneten, geschlossenen Behältern sammeln und zur Entsorgung bringen. 

Verunreinigte Flächen gründlich reinigen. 
Empfohlene Reinigungsmittel: 
Mit Detergentien reinigen. Lösemittel vermeiden. 
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. 
Sicherstellen, dass das gesamte Abwasser gesammelt und über eine Kläranlage behandelt wird. 
Den betroffenen Bereich belüften. 
Geeignetes Material zum Aufnehmen: 

Sand 
Kieselgur 
Universalbinder 
Saugmaterial, organisch 
Ungeeignetes Material zum Aufnehmen: 

Keine bekannt  
 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8 

Entsorgung: siehe Abschnitt 13 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

Die Informationen in diesem Abschnitt enthalten allgemeine Ratschläge und Anleitungen  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

Schutzmaßnahmen: 
 
Maßnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung: 
Alle Arbeitsverfahren sind grundsätzlich so zu gestalten, dass folgendes so gering wie möglich ist: 
Einatmen von Dämpfen oder Nebel/Aerosole 
Augenkontakt 
Hautkontakt 
Technische Belüftung des Arbeitsplatzes 
Dämpfe sind schwerer als Luft. 
Raumluftabsaugung in Bodenhöhe vorsehen. 
Bei Abfüll-, Umfüll- und Dosierarbeiten sowie bei Probenahmen sind nach Möglichkeit zu verwenden: 
Vorrichtungen mit lokaler Absaugung 
In einer Absaugkabine mit integriertem Luftfilter verwenden. 
Nur in belüfteten Spritzkabinen verwenden. 
Eine Rückführung der abgesaugten Luft ist nicht empfehlenswert. 
Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschließen. 
 
Brandschutzmaßnahmen: 
Das Produkt ist: Leichtentzündlich. 
Die Bildung brennbarer Dämpfe ist möglich, bei Temperaturen über: +10 °C (Flammpunkt - 15 °C) 
Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische bilden. 
Rückzündung auf große Entfernung möglich. 
Dämpfe sind schwerer als Luft, breiten sich am Boden aus und bilden mit Luft explosionsfähige Gemi-
sche. 
Wegen Explosionsgefahr Eindringen der Dämpfe in Keller, Kanalisation und Gruben verhindern. 
Erdung von Behältern, Apparaturen, Pumpen und Absaugeinrichtungen vorsehen. 
Explosionsgeschützte Anlagen, Apparaturen, Absauganlagen, Geräte etc. verwenden. 
Funkenarmes Werkzeug verwenden. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. 
Im Dampfraum geschlossener Systeme können sich brennbare Dämpfe ansammeln. 
Das Material nur an Orten verwenden, bei denen offenes Licht, Feuer und andere Zündquellen fernge-
halten werden. 
Von Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen. 
Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes. 
Feuerlöscher der Brandklasse B 
Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen. 
Beurteilung und Maßnahmen nach Explosionsschutz-Regeln (BGR 104) erforderlich - TRGS 
721/TRBS 2152-1: 
Vermeidung oder Einschränkung gefährlicher explosionsfähiger Atmosphäre (Konzentrationsbegren-
zung und-überwachung, Inertisierung, Dichtheit, Lüftung, Warnanlagen, u.a. - TRGS 722/TRBS 2152-
2). 
Vermeidung der Entzündung einer explosionsfähigen Atmosphäre (Zoneneinteilung, Beseitigung von 
Zündquellen,explosionssichere Elektroinstallation, Erdung, u.a. - TRBS 2152-3). 
Maßnahmen des konstruktiven Explosionsschutzes, welche die Auswirkung einer Explosion auf ein 
unbedenkliches Maß beschränken (explosionsdruckfeste Bauweise, Explosionsdruckentlastung, Ex-
plosionsunterdrückung, u.a. - TRBS 2152-4). 
 
Umweltschutzmaßnahmen: 
Schächte und Kanäle sind gegen das Eindringen des Produktes zu schützen. 
Waschwasser in geschlossene Behälter überführen. 
Rückhaltebehälter vorsehen, z.B. Bodenwanne ohne Abfluss. 
Zur Begrenzung der Emission durch flüchtige organische Verbindungen (VOC) sollten die Lösemittel-
dämpfe einer Abgasreinigung (Filter, Gaswäscher, Verbrennung) zugeführt werden (BGR 121). 
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Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene: 
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). 
Mindeststandards für Schutzmaßnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500 auf-
geführt. 
Allgemein übliche Arbeitshygienemaßnahmen. 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Die Arbeitsbereiche sollten so gestaltet werden, dass ihre Reinigung jederzeit möglich ist. 
Böden, Wände und andere Oberflächen im Gefahrenbereich sind regelmäßig zu reinigen. 
Spritzkabine und Abzugshaube nach jedem Produktwechsel reinigen. 
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
Gründliche Hautreinigung sofort nach der Handhabung des Produktes. 
Benutzte Arbeitskleidung sollte nicht außerhalb des Arbeitsbereiches getragen werden. 
 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträg-
lichkeiten  
Geeignetes Fußbodenmaterial: 
Fußböden sollten undurchlässig, flüssigkeitsresistent und leicht zu reinigen sein. 
Schützen gegen: 
Hitze 
Kälteeinwirkung 
Empfohlene Lagerungstemperatur: +10 ... +30 °C 
Fernhalten von: 
Nahrungs- und Futtermittel 
Verpackungsmaterialien: 
Geeignetes Material für Behälter/Anlagen: 
Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. 
Ungeeignetes Material für Behälter/Anlagen: 
Siehe unter Abschnitt 8.2 - Handschutz. 
 
Nicht zusammen lagern mit: 
Lagerklasse: 
1 (Explosive Gefahrstoffe) 
2 A (Gase (ohne Aerosolpackungen und Feuerzeuge)) 
2 B (Aerosolpackungen und Feuerzeuge) 
3 (Entzündbare Flüssigkeiten) 
5.1 A (Stark oxidierende Gefahrstoffe) 
5.1 C (Ammoniumnitrat und ammoniumnitrathaltige Zubereitungen) 
6.1 B (Nicht brennbare, akut toxische Kat. 1 und 2 / sehr giftige Gefahrstoffe) 
6.2 (Ansteckungsgefährliche Stoffe) 
7 (Radioaktive Stoffe) 
Zusammenlagerungshinweise 
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen: 
Die gültigen wasser- und baurechtlichen Vorschriften sind zu beachten (WHG, AwSV, Landesbauord-
nung). 
Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr. 
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 
Behälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Behälter vor Beschädigung schützen. 
Ausreichende Lagerraumbelüftung sicherstellen. 
Kleinmengen in geeigneten Gefahrstoffschränken lagern. 
Nicht im Freien lagern. 
Hinweise auf dem Etikett beachten. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 
Lagerklasse nach TRGS 510:   4.1 B 
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7.3 Spezifische Endanwendungen  

Empfehlungen 
Möglichkeiten zur Substitution und Hinweise auf weniger gefährliche Produkte: 

Dieses Produkt wurde für einen speziellen Anwendungszweck entwickelt und entsprechend optimiert. 

Bei Fragen zu Produkt und Anwendungstechnik wenden Sie sich bitte an unseren Außendienst im 

Rahmen der 

Kundenbetreuung oder an unseren technischen Verkauf. 

Technisches Merkblatt beachten. 

Branchenlösungen: 

Empfehlungen zur Gefährdungsbeurteilung der Unfallversicherungsträger (EGU) - früher: BG/BGIA-

Empfehlungen für die 

Gefährdungsbeurteilung nach der Gefahrstoffverordnung (DGUV Information 213-701, BGI 790) 

(http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/empfehlungen-gefaehrdungsermittlung-

der-unfallversicherungstraeger-(egu)/index.jsp) 

Gefahrstoffportal für KMU (http://www.gefahrstoffe-im-griff.de) 

Gefahrstoffinformationssysteme der Berufsgenossenschaften: 

GISCHEM (BG RCI) (http://www.gischem.de) - Stichwort: TRENNMITTEL 

GISBAU (BG Bau) (http://www.gisbau.de) - GISCODE/Produkt-Code: 

Ö70 - Öle/Wachse, stark lösemittelhaltig, aromatenhaltig 

GISCODE/Produkt-Code: Ö70 

 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition /  
Persönliche Schutzausrüstung 

Die Informationen in diesem Abschnitt enthalten allgemeine Ratschläge und Anleitungen. Bereitge-
stellte Informationen beruhen auf typischen voraussichtlichen Verwendungen des Produkts. Bei 
der Handhabung von Großmengen oder anderen Verwendungen, die die Exposition von Arbeitern 
oder die Freisetzung in die Umwelt signifikant erhöhen können, sind eventuell zusätzliche Maßnah-
men erforderlich. 

8.1 Zu überwachende Parameter  

Arbeitsplatzgrenzwerte  

Kohlenwasserstoffgemische, Fraktionen 
(RCP-Gruppe): C9-C14 Aliphaten 

 

AGW (OEL TWA) [1]  300 mg/m³  
Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung  2(II)  
Rechtlicher Bezug  TRGS900  

 

Kohlenwasserstoffgemische, Fraktionen 
(RCP-Gruppe): C9-C14 Aromaten 

 

AGW (OEL TWA) [1]  50 mg/m³  
Überschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung  2(II)  
Rechtlicher Bezug  TRGS900  
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DNEL / PNEC-Werte 

 

CAS-Nr. Bezeichnung    

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert 

64742-49-0 Kohlenwasserstoffe, C9-C10, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% 
Aromaten 

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 871 mg/m³ 

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 77 mg/kg KG/d 

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 185 mg/m³ 

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 46 mg/kg KG/d 

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 46 mg/kg KG/d 

CAS-Nr. Bezeichnung    

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert 

64742-95-6 Kohlenwasserstoffe, C9, Aromaten 

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 150 mg/m³ 

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 25 mg/kg KG/d 

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 32 mg/m³ 

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 11 mg/kg KG/d 

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 11 mg/kg KG/d 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  
Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 

Persönliche Schutzausrüstung  

 

 
Augen- / Gesichtsschutz  
Geeigneter Augenschutz: 

Gestellbrille mit Seitenschutz (DIN EN 166, BGR 192, ZH 1/703 - Benutzung von Augen- und Ge-

sichtsschutz)  

Hautschutz  
Vorbeugender Hautschutz: 

Hautschutzplan erstellen (BGR 197, ZH 1/708 - Benutzung von Hautschutz). 

Vor Arbeitsbeginn lösemittelbeständige Hautschutzpräparate verwenden. 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Nach der Reinigung fetthaltige Hautpflegemittel verwenden. 

Hautpflegeprodukte nach der Arbeit verwenden.  

Atemschutz  
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Falls nach Gefährdungsbeurteilung erforderlich: 

Atemschutz ist erforderlich bei: 

Grenzwertüberschreitung + 

hohen Konzentrationen / längerer Einwirkung / unzureichender Belüftung / ungenügender Absaugung 

Nur Atemschutzgeräte mit CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer verwenden. 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition  
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaf-
ten  

Aussehen  

Physikalischer Zustand: Paste 
Farbe: Grau  
Geruch: Charakteristisch 
Geruchsschwelle: Nicht verfügbar 
pH-Wert: Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt / Gefrierpunkt:  Nicht anwendbar 
Siedebeginn und Siedebereich: > 140 °C  
Flammpunkt: > 24 °C 
Zündtemperatur: > 200 °C 
Dampfdruck (bei 20 °C): < 5 hPa 
Dampfdichte: Nicht verfügbar 
Relative Dichte: Nicht verfügbar 
Dichte: 0,75 g/cm³  
Löslichkeit(en): Mischbar mit den meisten organischen Lösemitteln 
Verteilungskoeffizient n: Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur: Nicht verfügbar 
Viskosität: Nicht verfügbar 
Lösemittelgehalt (Gew.-%) < 3 %  
Verdunstungszahl Nicht verfügbar 

9.2 Sonstige Angaben  

Entzündbare Bestandteile: 100 %  
VOC-Gehalt:   59 % 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1 Reaktivität   

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen che-
misch stabil. 

10.2 Chemische Stabilität  

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen che-
misch stabil. 
 



Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  
Handelsname: Waxilit 1000 gr  
Metabo-Nr.: 84313062258 
Version / Sprache: 1.1 / DE Seite 13 von 21 Datum: 27.10.2021 
 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

Hitze, Flammen und Funken. 

Weitere Angaben siehe unter Abschnitt 7.2 - Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichti-
gung von Unverträglichkeiten. 

Weitere Angaben siehe unter Abschnitt 10.5 - Unverträgliche Materialien. 

10.5 Unverträgliche Materialien 

Heftige Reaktion mit: 

Oxidationsmittel, stark 

Weitere Angaben siehe unter Abschnitt 7.1 - Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung. 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  

Zersetzt sich nicht bei der vorgesehenen Verwendung. 
Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
Im Falle eines Brandes: Siehe unter Abschnitt 5.2 - Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende 
Gefahren. 
 
 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen  

Akute Toxizität  

Name des Produkts /  
Inhaltstoffs 

Expositionsweg Dosis 

Hydrocarbons, C9-10, n-al-
kanes, isoalkanes, cyclics, < 
2% aromatics (CAS-Nr. 
64742-49-0)  

LD50 Dermal Ratte > 5000 mg/kg 
Körpergewicht Animal: 
rat, Guideline: OECD 
Guideline 402 (Acute Der-
mal Toxicity) 

LD50 Oral Ratte  > 5000 mg/kg 
Körpergewicht Animal: 
rabbit, Guideline: OECD 
Guideline 401 (Acute Der-
mal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte  

(Staub/Nebel) 

> 5,6 mg/l 
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Name des Produkts /  
Inhaltstoffs 

Expositionsweg Dosis 

Hydrocarbons, C9, Aromaten 
(CAS-Nr. 64742-95-6)  

LD50 Dermal Kaninchen > 3160 mg/kg 
Körpergewicht Animal: 
rat, Guideline: OECD 
Guideline 402 (Acute Der-
mal Toxicity) 

LD50 Oral Ratte  > 3492 mg/kg 
Körpergewicht Animal: 
rabbit, Guideline: OECD 
Guideline 401 (Acute Der-
mal Toxicity) 

LC50 Inhalation - Ratte  

(Staub/Nebel) 

> 10,2 mg/l 

 

Einatmen  
Leicht reizend, aber nicht einstufungsrelevant. 

Narkotisierende Wirkung 

Verschlucken  
Verschlucken verursacht Übelkeit, Schwäche und Wirkungen auf das zentrale Nervensystem. 

Von diesem Produkt geht aufgrund seiner Viskosität keine Aspirationsgefahr aus. 

Hautkontakt  
Bei Hautkontakt: 

leicht reizend, aber nicht einstufungsrelevant. 

Wiederholte oder fortgesetzte Exposition kann Hautreizungen und Dermatitis, auf Grund der entfetten-
den Eigenschaften des Produkts, bewirken. 

Schwere Augenschädigung / -reizung  
Nicht eingestuft 

Sensibilisierung der Atemwege / Haut: 
Nicht eingestuft 

Keimzell-Mutagenität  
Nicht eingestuft 

Karzinogenität  
Nicht eingestuft 

Reproduktionstoxizität  
Nicht eingestuft 

Spezifische Zielorgantoxizität bei einmaliger Exposition:  
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. (Kohlenwasserstoffe, C9-C10, n-Alkane, Isoal-
kane, Cycloalkane, <2% Aromaten) 

Spezifische Zielorgantoxizität bei wiederholter Exposition  
Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

Aspirationsgefahr  
Nicht eingestuft 

Angaben über sonstige Gefahren  
Keine weiteren Informatonen verfügbar 
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1 Toxizität 

Ökologie - Allgemein:   Das Produkt gilt weder als schädlich für Wasseror-
ganismen noch verursacht es langfristige Schäden 
in der Umwelt.  

Gewässergefährdend, kurzfristig (akut):   Nicht eingestuft  
Gewässergefährdend, langfrisitg (chronisch):  Nicht eingestuft  
 

Name des Produkts /  
Inhaltstoffs 

Expositionsweg Dosis 

Kohlenwasserstoffe, C9-C10, 
n-Alkane, Isoalkane, Cycloal-
kane, <2% Aromaten 

LC50 - Fisch [1] > 10 - 30 mg/l 

ErC50 Algentoxizität > 1000 mg/l  

EC50 Crustaceatoxizität > 22 - 46 mg/l 

 
Name des Produkts /  

Inhaltstoffs 
Expositionsweg Dosis 

Kohlenwasserstoffe, C9, Aro-
maten 

LC50 - Fisch [1] > 9,2 mg/l 

ErC50 Algentoxizität > 2,9 mg/l 

EC50 Crustaceatoxizität > 3,2 mg/l 

 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
abiotischer Abbau: 
Physikochemische Elimination: 

Oxidation: 
nicht anwendbar (Gemische) 
Hydrolyse: 
nicht anwendbar (Gemische) 
Photochemische Elimination: 

Photolyse: 
nicht anwendbar (Gemische) 
Ozonolyse: 
nicht anwendbar (Gemische) 
Biologischer Abbau: 
nicht anwendbar (Gemische) 
 

12.3 Bioakkumulationspotenzial  

Keine weiteren Informationen verfügbar.  

12.4 Mobilität im Boden 

Keine weiteren Informationen verfügbar.  

12.5 Ergebnis der PBT und vPvB Beurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar.  

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften  

Keine weiteren Informationen verfügbar.  

 



Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  
Handelsname: Waxilit 1000 gr  
Metabo-Nr.: 84313062258 
Version / Sprache: 1.1 / DE Seite 16 von 21 Datum: 27.10.2021 
 

12.7 Andere schädliche Wirkungen  

Keine weiteren Informationen verfügbar.  

 

ABSCHNITT 13: Handhabung und Lagerung 

Die Informationen in diesem Abschnitt enthalten allgemeine Ratschläge und Anleitungen. Die Liste 
der identifizierten Verwendungen in Abschnitt 1 sollte für jede anwendungsspezifische Information 
im Expositionsszenario/Expositionsszenarien hinzugezogen werden.  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlungen zur Entsorgung 
Abfallbehandlungslösungen: 

Unter Beachtung behördlicher Vorschriften einer Sonderabfallverbrennung zuführen. 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Entsorgung gemäß Richtlinie 2008/98/EG über Abfälle und gefährliche Abfälle. 
Gefahrenrelevante Eigenschaften der Abfälle: 
Leicht entzündbar ökotoxisch 

Die Entsorgung ist nachweispflichtig. 
Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen. 
Abfälle zur Verwertung sind einzustufen und zu kennzeichnen 
Wegen Verwertung Abfallbörsen ansprechen. 
Abfälle zur Beseitigung sind von einer Einstufungs- und Kennzeichnungspflicht nach Chemikalienge-

setz ausgenommen. 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt und abgelagert werden. 
Nicht mit anderen Abfällen vermischen. 
Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 
Abfälle nicht in den Ausguß schütten. 

Vor der Einleitung in die öffentliche Kanalisation (z.B. Reste von Wasch- und Spülflüssigkeiten) sind 
die einschlägigen Regelwerke auf Länder- und kommunaler Ebene zu beachten (WHG, AbwAG, 
AbwV, kommunale Abwassersatzung, Einleitergenehmigung, etc.). Bei weiteren Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihren Abfall- bzw. Umwelt-Beauftragten oder an die zuständige lokale Behörde. 
Reinigen der IBCs nur an einem dafür zugelassenen Ort. 

Der Abfallerzeuger ist für die korrekte Zuordnung der Bezeichnung seiner Abfälle verantwortlich. 
Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- 
und prozessspezifisch durchzuführen. 
Vorschlagsliste für Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAKV: 
 
Abfallschlüssel - ungebrauchtes Produkt 
070604 ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Fetten, 

Schmierstoffen, 
Seifen, Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln; andere organische Lösemittel, 
Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen; gefährlicher Abfall 
Abfallschlüssel - verbrauchtes Produkt 
070604 ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Fetten, 

Schmierstoffen, Seifen, Waschmitteln, Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln; andere organi-
sche Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen; gefährlicher Abfall 
Abfallschlüssel - ungereinigte Verpackung 
150110 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN 
UND SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 
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Verpackungsabfälle); Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährli-
che Stoffe verunreinigt sind; gefährlicher Abfall 

 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA 

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 3175 UN 3175 UN 3175 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung  

   

Eintragung in das Beförderungspapier 

FESTE STOFFE, DIE ENTZÜND-

BARE FLÜSSIGE STOFFE ENT-

HALTEN, N.A.G. 

(Naphtha, schwer) 

SOLIDS CONTAINING 

FLAMMABLE LIQUID, N.O.S. 

(Naphtha, heavy) 

SOLIDS CONTAI-NING 

FLAMMABLE LIQUID, N.O.S. 

(Naphtha, heavy) 

14.3 Transportgefahrenklassen 

4.1 4.1 4.1 

   

14.4 Verpackungsgruppe 

II  

Gefahrzettel: 4.1 

Klassifizierungscode: F1 

Sondervorschriften: 216 274 

601 

Begrenzte Menge (LQ): 1 kg 

Freigestellte Menge: E2 

Beförderungskategorie: 2 

Gefahrnummer: 40 

Tunnelbeschränkungscode: E 

II 

Gefahrzettel: 4.1 

Marine pollutant: -- 

Sondervorschriften: 216, 274 

Begrenzte Menge (LQ): 1 kg 

Freigestellte Menge: E2 

EmS: F-A, S-I 

Trenngruppe: IMDG-Code-

Trenngruppe 0 - nicht anwend-

bar 

II 

Gefahrzettel: 4.1 

Sondervorschriften: A46 

Begrenzte Menge (LQ) Pass-

enger: 5 kg 

Passenger LQ: Y441 

Freigestellte Menge: E2 

IATA-Verpackungsanweisung 

- Passenger: 445 

IATA-Maximale Menge - Pass-

enger: 15 kg 

IATA-Verpackungsanweisung 

- Cargo: 448 
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IATA-Maximale Menge - 

Cargo: 50 kg 

14.5 Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein 

Meeresschadstoff: Nein 

Umweltgefährlich: Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar.  

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Weitere Angaben siehe unter Abschnitt 6, 7, 8. 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten  

Keine Beförderung als Massengut gemäß IBC-Code. 

Die Abgabe erfolgt ausschließlich in verkehrsrechtlich zugelassenen und geeigneten Verpackungen. 

 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvor-schriften für den Stoff oder das Gemisch 
Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 

(VOC): 67 % (499 g/l) 
Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 
2012/18/EU: Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie 

EG Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)  

Anhang XIV- Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe 
Keine Beschränkungen.  
 

Besondere besorgniserregende Stoffe 
Keine Beschränkungen.  
 

Anhang XVII – Beschränkungen der Herstellung, des Inverkehrbringens und der Ver-
wendung bestimmter gefährlicher Stoffe, Mischungen und Erzeugnisse 
Keine Beschränkungen.  
 

Beschränkungen zur Herstellung, des Inverkehrbringens und der Verwendung 
Keine Beschränkungen.  
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Sonstige EU-Bestimmungen  

Industrieemissionen (integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung) – Luft  
Keine Beschränkungen.  

Industrieemissionen (integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung) – WasserStoffe 
Keine Beschränkungen.  

Ozonabbaubare Substanzen (1005/2009/EU)  
Keine Beschränkungen.  

Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung (PIC, Prior Informed Consent) 
(649/2012/EU) 
Keine Beschränkungen.  

Lagerklasse (TRGS 510 
Keine Beschränkungen.  

Wassergefährdungsklasse  
Keine Beschränkungen.  

Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung (PIC, Prior Informed Consent) 
(649/2012/EU) 
Keine Beschränkungen.  
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung  

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Hinweise  

16.1 Änderungshinweise  

Keine.  
 

16.2 Abkürzungen und Akronyme 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnen-
wasserstraßen  

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße  

ATE Schätzwert der akuten Toxizität  

BCF  Biokonzentrationsfaktor  

BLV  Biologischer Grenzwert  

BOD  Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)  

CAS-Nr.  Chemical Abstract Service - Nummer  

CLP Verordnung über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung [Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008] 

COD  Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)  

DMEL  Abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung  
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DNEL  Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung  

EC50  Mittlere effektive Konzentration  

ED  Endokrinschädliche Eigenschaften  

EG-Nr.  Europäische Gemeinschaft Nummer  

EN  Europäische Norm  

EUH-Satz CLP-spezifischer Gefahrenhinweis 

GHS Globally Harmonized System of Classification and Labeling of Chemicals 

IARC  Internationale Agentur für Krebsforschung  

IATA  Verband für den internationalen Lufttransport  

IMDG  Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport  

LC50  Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration  

LD50  Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Dosis (mediane letale Dosis)  

LOAEL  Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schädlicher Wirkung  

N.A.G.  Nicht anderweitig genannt  

NOAEC  Konzentration ohne beobachtbare schädliche Wirkung  

NOAEL  Dosis ohne beobachtbare schädliche Wirkung  

NOEC  Höchste geprüfte Konzentration ohne beobachtete schädliche Wirkung  

OECD  Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung  

OEL  Arbeitsplatzgrenzwert  

PBT  Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff  

PNEC  Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration  

REACH Registration, Evaluation, Authorization and Restriction of Chemicals 

RID  Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter  

SDB  Sicherheitsdatenblatt  

STP  Kläranlage  

ThSB  Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)  

TLM  Median Toleranzgrenze  

TLV-STEL Threshold limit value- short-time exposure limit 

TLV-TWA Threshold limit value- time-weighted average 

TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe 
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VOC  Flüchtige organische Verbindungen  

vPvB  Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar  

 

16.3 Wichtige Literaturangaben und Datenquellen  

Keine Angaben.  

16.4 Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Ver-
ordnung (EG) Nr. 1207/2008 [CLP]    

Keine Angaben. 

16.5 Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

Aerosol 1  Aerosol, Kategorie 1 
Aquatic Chronic 4  Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 4 
Asp. Tox. 1  Aspirationsgefahr, Kategorie 1 
Flam. Liq. 3  Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 
H222  Extrem entzündbares Aerosol. 
H226  Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H229  Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H304  Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H413  Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung.  
 

16.6 Volltext der Einstufungen [CLP/GHS]  

Keine Angaben.  

Hinweis für den Leser 

Nach unserem Wissensstand sind die hierin enthaltenen Informationen korrekt. Weder der obengenannte 
Hersteller noch seine Tochtergesellschaften übernehmen jedoch jegliche Haftung hinsichtlich der Korrektheit 
oder Vollständigkeit der angegebenen Informationen. Eine endgültige Feststellung der Eignung der einzel-
nen Materialien obliegt allein der Ver-antwortung des Anwenders. Alle Materialien können unbekannte Risi-
ken beinhalten und sind daher mit Vorsicht anzuwenden. Es sind hierin zwar bestimmte Risiken beschrie-
ben, jedoch können wir nicht garantieren, dass es sich dabei um die einzigen möglichen Risiken handelt. 


